
deutung, da sie einen wesentlichen Prozent­
satz des bayerischen Gesamtbestandes be­
treffen.
Es bleibt zu hoffen, daß den Bemühungen des 
Naturschutzes und der Ornithologischen 
Arbeitsgemeinschaft Ostbayern, wenigstens 
die wertvollsten Biotope zu erhalten, Erfolg 
beschieden sein wird.

Für die Überlassung von Beobachtungen dan­
ke ich folgenden Mitarbeitern der Ornitholo­
gischen Arbeitsgemeinschaft Ostbayern: W. 
BREITENBACH, G. EISENSCHINK, W. MARKL 
und vor allem L. SCHERL.

Literatur
Bezzel, E. & Reichholf, J. (1974): Die Diversität als Kriterium zur 
Bewertung der Reichhaltigkeit von Wasservogellebensräumen. 
J.Orn. 115:50-61.

Schreiner, J. (1975): Die Avifauna der Donauaue zwischen 
Regensburg und Straubing und ihre Gefährdung durch die ge­
planten technischen Großprojekte in diesem Raum. 
Staatsexamensarbeit Univ.Regensburg, Prof. H.AItner.
(1976): Zum Durchzug der Schwimm- und Watvögel im Donautal 
zwischen Regensburg und Deggendorf. 
Orn.Arbeitsgemeinsch.Ostbay., Jahresber. 1975: 18 -28 .

Vidal, A. (1973): Die Vogelwelt des Oberpfälzer Donautals und 
ihre Bedrohung durch technische Projekte.
Anz. orn. Ges. Bayern 1 2 :6 5 -7 9 .

Anschrift des Verfassers : 
Armin Vidal 
Klenzestr. 18 
8400 Regensburg

In der Diskussion dazu stellte sich heraus, daß die Wasserbauer stellenweise als Nur-Techniker 
des Guten zu viel getan haben. Es wird höchste Zeit, die Öffentlichkeit aufzuklären, daß sich 
unsere letzten Flußlandschaften hinter sterilen Dämmen, auf denen kein Busch mehr hoch­
kommen kann, nicht in trostlose Kanäle verwandeln. Besonders im Hinblick auf den Ausbau 
Rhein-Main-Donau-Kanals im Verlauf des Altmühltales müßten sich die Techniker weit mehr mit 
Landschaftsarchitekten und Ökologen abstimmen, um das notwendige Übel so klein wie mög­
lich zu halten.

Für den Naturwissenschaftlichen Verein Aschaffenburg berichtete J. Heinrich über die fort­
schreitende Zerstörung urtümlicher Landschaften. Nur in ganz wenigen abseits gelegenen Ge­
bieten hat der „Fortschritt” noch nicht Fuß gefaßt. Leider kam das eigentliche Thema zu kurz, 
weil der Rahmen des Berichtes zu weit gespannt war.

Josef Heinrich

Die Bienen und Wespen des Gambachtals

Eines der Reservate unserer Insektenwelt 
sind in Unterfranken die Muschelkalkhänge 
zwischen Gambach und Würzburg. Diese 
großartige Karstlandschaft mit sommerlichen 
Bodentemperaturen bis zu 50° Cel. blieb mit 
kleinen Einschränkungen unberührt erhalten 
und gleichzeitig die dort nistende Insekten­
fauna, die man für unseren Breitengrad als 
einmalig bezeichnen kann. Allein 260 Bienen­
arten wurden dort bis jetzt nachgewiesen. 
Das bemerkenswerteste an dieser Fauna ist

eine ganze Reihe von Insekten, die man heute 
nur in den wärmeren Ländern südlich der 
Alpen wiederfindet: u.a. die Bienen M e lit ta  
d im it ia ta , S y s tro p h a  p la n ld e n s , A n d re n a  
g ra n u lo s a , S p h e c o d e s  c ro a tic a , dazu süd­
liche Fallenwespen, Mauerbienen und pracht­
voll gefärbte Goldwespen. Ein auffallendes 
Tier ist auch die große Singzikade T lb ic in a  
h a e m a to d e s , die zur Zeit der Weinblüte ihr 
schrilles Zirpen ertönen läßt.

Anschrift des Verfassers : Josef Heinrich
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In der Diskussion stellte Prof. Dr. Gauckler fest, daß alle heute bei uns vorkommenden wärme­
liebenden Insektenfaunen nach den Eiszeiten neu eingewandert sind. Jahrelange Beobach­
tungen bestätigten dabei ein verhältnismäßig rasches Vordringen meist über das Rhonetal.
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